
 
11. Arbeitstagung zur Gesprächsforschung 

 
 
 

 

Rahmenthema: Grammatik und Interaktion 

Mannheim, 6. bis 8. April 2005 

 
 

 
 

 
 

Organisation: Arnulf Deppermann / Reinhard Fiehler /  

Thomas Spranz-Fogasy 

Tagungsort:  Universität Mannheim, Vortragssaal O 169 

Kontakt:  tagung@gespraechsforschung.de 

 

 
Stand: 31.01.2005 

 

 

Mittwoch 6. April 2005 

 

  9:30 Begrüßung  

10:00 Konrad Ehlich (München): Sprachliches Handeln, Interaktion und sprachliche 
Strukturen 

11:00 Reinhard Fiehler (Mannheim): Was gehört in eine Grammatik gesprochener Spra-
che? Erfahrungen beim Schreiben eines Kapitels der neuen DUDEN-Grammatik 

12:00 Mathilde Hennig (Kassel): Gesprochene Sprache und Grammatikalität 

 

 

13:00 - 15:00  Mittagspause 
 

 

15:00 Dagmar Barth-Weingarten (Halle): fuzzy boundaries - Überlegungen zu einer 
Grammatik der gesprochenen Sprache nach konversationsanalytischen Kriterien 

 



 

16:00 bis 19:00 Datensitzungen in 4 parallelen Gruppen: 
 

 

Dagmar Barth-Weingarten (Halle), Raum: Uni O 169  

fuzzy boundaries - Probleme der konversationsanalytischen Beschreibung grammatischer 

Konstruktionen 

 

Elke Grundler / Rüdiger Vogt (Ludwigsburg), Raum: Uni EO 154 

Konnektoren und mehr - Verknüpfungen im argumentativen Diskurs von Schülern 
 

Mareike Martini (Zwickau), Raum: IDS 1.28 

Deutsch-kubanische Kommunikation im Bereich der Wissenschaftskooperation 

 

Ricarda Wolf (Berlin), Raum: IDS 0.06 

Beratungsgespräche in der Sozialversicherung 
 

 

 

ab 20 Uhr gemeinsames Abendessen im Restaurant "Flic Flac" (B2, 12) 
 

 

 

 

Donnerstag 7. April 2005 
 

 

  9:00 Peter Schröder (Rasta, Norwegen): Das Vor-Vorfeldkonzept aus gesprächsanalyti-
scher Sicht:  Plädoyer für eine handlungsorientierte Einheitenbildung in einer Gram-
matik der gesprochenen Sprache 

10:00 Simona Pekarek Doehler / Gabriele M. Mueller (Neuchâtel, Schweiz): Linksher-
ausstellungen im Französischen: Probleme formaler und funktionaler Abgrenzung 

  

11:00 Projektpräsentationen I: 

Stefan Pörtner (Frankfurt am Main): Handlungsfeld Berufsberatung: Eine interak-
tionsanalytische Untersuchung über Aufgabenstellung und Schwierigkeiten des pro-
fessionellen Handlungsmusters „Einzelfallberatung“ 

Manuela Moroni (Verona, Italien/IDS Mannheim): Interaktion zwischen Fokus-
Hintergrund-Gliederung und syntaktischer Stellung der Modalpartikeln in der gespro-
chenen deutschen Gegenwartssprache 

Katrin Schmidt / Marta Fernández-Villanueva (Barcelona, Spanien): Redebeglei-
tende Gesten im Spanischen und Deutschen als L1 und L2  



 

12:00 Projektpräsentationen II: 

Götz Schwab (Ludwigsburg): Verbale Schüler-Lehrer-Interaktion im Fremdspra-
chenunterricht der Hauptschule 

Kersten Sven Roth (Greifswald):  Untersuchungen zur Sprach- und Gesprächskom-
petenz Jugendlicher im Hinblick auf sprachdidaktische Konsequenzen 

Ellen Rötterink (Heidelberg/Lyon, Frankreich): Kommunikationsstil einer franzö-
sischen Pfadfindergruppe 

 

 

13:00 - 15:00  Mittagspause 
 

 

15:00 Hélène Vinckel (Dijon, Frankreich): Zur interaktionalen Relevanz verbfreier Nach-
feldbesetzungen. Eine Untersuchung anhand von Talkshow-Dialogen 

16:00 Friederike Kern / Margret Selting (Potsdam): Nachstellungen im Türkendeutschen 

 

 

 

17:00 Gründungsversammlung "Verein für Gesprächsforschung" 

 

 

 

ab 20 Uhr gemeinsames Abendessen im Restaurant San Remo: S 6, 26 
 

 

 

 

Freitag 8. April 2005 
 

 

  9:00 Arnulf Deppermann (Frankfurt am Main): construction grammar - Eine Gramma-
tik für die Interaktion? 

10:00 Karin Birkner (Freiburg): Relativsätze in Gesprochener Sprache  

11:00 Susanne Uhmann (Wuppertal): Grammatik und Interaktion: Form follows functi-
on? - Function follows form? 

12:00 Angelika Redder (Hamburg): Nicht satzförmige Konstruktionen beim Schildern. 
"Stressiger Tag. An Zigaretten gedacht. Nikotinell® Kaugummi gekaut." (Werbetext) 

 

13:00 Tagungsende 

 


